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Anhang Il.

Nachtrag — Varianten des 1890er Textes

D’s Prolog zur 2. Vorstellung.
Aus der Höhe steigen die Geister all,
Die vom Anfang der Welt trotzig sich aufgelehnt

Und von jeher die Zwietracht
Säeten gegen das Göttliche,

Nicht Gemeinschaft des Bluts, nicht mehr des‘ Schöpfers Bund
ist noch heilig dem Haß, den jener Geist entfacht,

Zu verkehren der Menschheit , .

Treue in schrecklichen Bruderkrieg.
Also bäumet sich auf, selbst in der Priester Kreis
Gegen Christus den Herrn, menschlichen .Hochmu,s Wahn,

Und sie glauben verblendet
Gott noch heiligen Dienst zu tun,

Seht! Schon füllet sich ihm nahe der Leidenskelch;
Denn der bittere Groll neidischer Schlangenbrut,

Mit dem Geize verschworen, ;
Brütet Tod und verderben ihm.

1) Eingangs-Prolog.
Z.9/10 (ohne Besserung):

Und opfert seinen Sohn, die Welt von, Sünde zu befreien
Preis ‚und .Dank dafür wir weihen

(Ews’ger Dir!).
2) Vertreibung aus dem Paradies: ;
Str. 1, Z.3: Zum Lebensbaum ist ihr der Zugang, ach! versperit,.
3) Verehrung des Kreuzes:
Str. 1, Z.2: Würdig kein. Geschöpf Dich, preisen kann. — Str. H, -Z. 3/4

(Vgl. Weiß!) : Durchgelaufen....Hat(Z.4)vollbracht die höchste Siegesthat.
4) „Einklangs-chor‘“: 1890 noch. metrisch ‚richtig: Str. IL, Z. 1/3;

wohnet: thronet.
4) Joseph und seine Brüder (2. Vorstellung):
Die Eingangszeilen 1—12, die 1900 schon wieder fallen gelassen wurden,

sind stark variiert, teilweise. schimmert aber der alte Weiß-Text wörtlich noch durch:
Z. 1—12:

Sie sind nun fort, zur Frevelthat verbündet. ;
Was sich verbarg im Herzen, hat der Mund verkündet.
Die Maske haben sie sich selber abgerissen,
Getrieben von: dem Stachel im Gewissen,
„Auf! Laßt uns“ — schrei’n sie wild — auf Rache sinnen,
Das längst geplante‘ Werk beginnen.“
Eröffne Gottheit uns, das Heiligthum! —
Den bösen Plan im Büde zeigt das Alterthum,
Wie Jakobs Söhne gegen Josef sich verschwören,
59 werdet ihr von dieser Natternbrut
Den Racheruf nach Jesu Blut ;
Blindwüthend ausgestoßen hören,

Strophischer Text: 1Z. 2/3: Soll’s versuchen, ob ihm frommt
/Dieser Traum, uns zu regieren. — H—IV stark  umgeändert:

Ha!1l) in der Zisterne dort A
Mager unsern König spielen —
So nach des Gerechten Blut
Dürstet jene Natternbrut. I

Wie er schlau berückt die Massen!
Alles glaubt ihm, läuft ihm nach, —
Uns ‚zur offenkund’gen Schmach —
Sollen wir’s geschehen lassen?

:y 1910: „In der Zisterne dor.‘“: das zerstört ds Metrum! (S. 1).
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